
Verein sucht ehrenamtliche Lesehelfer
 
ENTO ·PROJEKT Erwachsene üben mit Schülern. Acht Schulen sinddabei, weitere wollen folgen.
 

Konzentriert sitzt Zuzanna über auf die Bedürfnisse des jeweiligen 
der Geschichte, die Ute Opper- Schülers ein." Braucht ein Kind 
mann ihr heute mitgebracht hat. Leseförderung, spreche der Leh-
Die Achtjähr ige liest vor, dann rer die Eltern an. Stimmen die zu, 
wiederum lauscht sie den Zeilen, arbeitet ein Mentor eine Stunde 
die ihre erwachsene Mentorin pro Woche mit dem Schüler. 
vorträgt. Die beiden machen "Ich finde das Projekt wun­
beim stadtweiten Mentor-Projekt derbar", sagt Ute Oppermann, 
mit: Ehrenamtliche Leselernhel­ seit zwei Jahren dabei. Es mache 
fer greifen Grundschülern unter ihr viel Vergnügen, die Entwick-
die Arme. Allein an der Grund­ lung eines Kindes zu verfolgen: 1 

schule Am Rosenkamp arbeiten "Es kommt viel zurück." Vor Zu­
neben Ute Opperrnann, die zwei 
Kinder betreut, 15 weitere Men­
toren. Acht Schulen sind derzeit 
dabei, zwei weitere stehen in den 
Startlöchern. "Dafür brauchen 

zanna hat sie bereits ein Mädchen 
, 

begleitet: "Obwohl die Noten zu­
nächst nicht danach aussahen, 
wollte sie unbedingt auf die Real-

wir neue Mentoren", sagt Orga- EinmalproWoche arbeiten UteOppermann und Zuzanna zusammen.Für die schule - und sie hat es geschafft. 
nisatorin Ilona Fiedler. Mentorengibt es regelmäßige Schulungen und einen Stammtisch. Foto: Beier Das hat uns beide stolz gemacht." 

Die Vereine "Füreinander _ Mentoren sollten folgendes 
Chancen in Solingen", "Impuls" Precht. über 80 Mentoren ma- Ilona Becker, Rektorin der mitbringen, sagt Ilona Fiedler: 
sowie die Walbusch-Iugendstif­ chen bereits mit. Doch das Inte- Grundschule Am Rosenkamp, "Etwas Geduld und Freude da­
tung haben das Projekt vor zwei resse ist groß. Die Grundschule hat gute Erfahrungen mit dem ran, sich mit Büchern und Kin­
Jahren ins Leben gerufen. Schützenstraße und die Haupt- Projekt gemacht. "Diese Einzel- dem auseinanderzusetzen." ase 
Schirmherr in Solingen ist der schule Central möchten auch teil­ zuwendung tut den Kindern gut. Kontakt: g 38229625 oderper 
Bestsellerautor Richard David nehmen. Die Mentoren stellen sich ganz E·Mail:mentor-solingen@gmll.de 


